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Whitepaper: Skriptdateibasierte Befehlsverarbeitung mit 

O&O DiskImage 

Zur Einbindung in Stapeldateien (Batches) oder auch eigenen Anwendungen kann 

O&O DiskImage über ein Scripting-Interface angesteuert und konfiguriert werden. 

Datenträger, Partitionen, Volumes und Sicherungen können mithilfe der Befehlsdateien 

verwaltet werden. Alle durch O&O DiskImage direkt oder indirekt abgebildeten Szenarien 

werden nachgestellt. 

Berlin, den 21. April 2015 – Zur Vereinfachung von wiederkehrenden Aufgaben stehen sogenannte 

Befehlsdateien (Batch-Skripte) zur Verfügung. Die Dateien beinhalten eine Reihe von Befehlen, die 

nacheinander abgearbeitet werden, nachdem die Befehlsdatei aufgerufen wurde.  

Die Berliner O&O Software GmbH erläutert in dem Whitepaper „Skriptdateibasierte 

Befehlsverarbeitung mit O&O DiskImage“ die Möglichkeit, Datensicherungen mit Skripten zu 

steuern. Zusätzlich beinhaltet das Whitepaper eine Übersicht der verwendeten Befehle und 

Parameter. Besonders interessant sind die Beispieldateien, mit deren Hilfe der Administrator schnell 

Anpassungen an seinen eigenen Bedarf vornehmen kann. Dazu gehören beispielsweise „Erzeugen 

einer Sicherung des Laufwerkes C“ oder „Löschen einer Festplatte und Anlegen einer Partition“. 

Das Whitepaper steht zum kostenlosen Download unter  

http://www.oo-software.com/de/docs/resources/script-oodi-de.pdf zur Verfügung. 

Über O&O DiskImage  

Mit O&O DiskImage können jederzeit komplette Rechner, einzelne Laufwerke und Dateien im laufenden Betrieb gesichert 

werden. Durch das Zurückspielen eines Images steht die gewohnte Arbeitsumgebung innerhalb kürzester Zeit wieder zur 

Verfügung, unabhängig davon, ob es auf dem Rechner geschieht, auf dem das Image erstellt wurde oder auf einem anderen 

Rechner mit unterschiedlicher Hardware. 

Zur Optimierung des Speicherbedarfs kann der Anwender angeben, wie viele Sicherungen maximal gespeichert werden, 

ältere Sicherungen können automatisch durch neuere ersetzt werden. Zur Erhöhung der Datensicherheit wird übersichtlich 

dargestellt, ob nicht gesicherte Laufwerke existieren, so dass der Anwender diese der Datensicherung zufügen kann. 

Interessierte Anwender finden eine kostenlose 30-Tage-Testversion von O&O DiskImage Server Edition auf der 

O&O Website: http://corp.oo-software.com/de/backup. 

Über O&O Software  

O&O entwickelt Lösungen für Firmenkunden, die sie bei der täglichen Arbeit unterstützen und nachhaltig Kosten reduzieren. 

Unsere Produkte zur Systemoptimierung, Datensicherung, Wiederherstellung und dem sicheren Löschen von Daten sowie 

zur unternehmensweiten Administration sind technologisch führend im Windows-Bereich. Mit unserem weltweiten 

Partnernetzwerk unterstützen wir Unternehmen, Konzerne, öffentliche Einrichtungen und Privatkunden in mehr als 

140 Ländern aus unserer Berliner Zentrale.  
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